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Antwort der Landesregierung auf eine Kleine Anfrage zur schrift-
lichen Beantwortung 
 
 
 
 
Abgeordnete Cornelia Lüddemann (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Abgeordneter Wolfgang Aldag (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
 
 
Berufsschulnetz in Sachsen-Anhalt 
 
Kleine Anfrage - KA 7/1837 
 
 
Vorbemerkung der Fragestellenden: 
 
Das Berufsschulnetz in Sachsen-Anhalt befindet sich im Wandel. Gerade erst hat ein 
Erlass aus dem Bildungsministerium zur Fachklassenbildung an den Berufsschulen 
im Land für eine aktuelle Debatte im Landtag gesorgt. Dabei ging es unter anderem 
um längere Fahrtwege für Azubis und um die Attraktivität von beruflicher Ausbildung. 
In diesem Zusammenhang bitten wir die Landesregierung um die Beantwortung der 
nachfolgenden Fragen. 
 
 
Antwort der Landesregierung 
erstellt vom Ministerium für Bildung  
 
Frage 1:  
Wie viele Azubis haben wir in Sachsen-Anhalt in den jeweiligen Ausbildungs-
berufen? Bitte nach Geschlecht differenziert die Anzahl der Schülerinnen und 
Schüler pro Ausbildungsgang für die letzten 4 Jahre aufzeigen. 
 
Die Anlage 1 enthält die erfragten Daten. Diese sind nach Berufsbereichen, Berufs-
gruppe Schüler und Beruf alphabetisch geordnet.  
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Frage 2:  
Wie lang sind die Fahrtwege für Azubis im Land in den jeweiligen Ausbil-
dungsberufen zwischen Ausbildungsbetrieb und entsprechender Berufsschu-
le? Bitte gestaffelt in 5 km-Abständen bis zur längsten Fahrtstrecke angeben 
(bis zu 5 km, 10 km, 15 km, …).  
 
Die in der Verordnung über die Erhebung von statistischen Daten im Schulbereich 
vom 18. September 1995 (GVBl. LSA 1995, S. 251) in der Anlage 2 zu § 1 Abs. 3 
Nr. 2 enthaltenen Vorschriften für die Erhebung und deren Erhebungsmerkmale las-
sen die Erfassung des Ausbildungsbetriebes nicht zu. 
 
Frage 3:  
Inwiefern werden sich die Fahrtstrecken für die Schüler durch den beschriebe-
nen Erlass verändern? Bitte die betroffenen Auszubildenden und die veränder-
ten Fahrtstrecken in km ausweisen.  
 
Der neue Erlass bezieht sich auf Fachklassen im 1. Ausbildungsjahr, die erst im 
Schuljahr 2018/2019 gebildet werden. Somit kann zum gegenwärtigen Zeitpunkt die 
Gesamtzahl der betroffenen Ausbildenden nicht definiert werden. 
 
Durch die Bildung von Regionenübergreifenden Fachklassen (RÜFK) anstelle der 
bisher bestehenden Landesfachklassen (LFK), z. B. in den Ausbildungsberufen 
Land- und Baumaschinenmechatroniker/Land- und Baumaschinenmechatronikerin, 
Florist/Floristin und Fachangestellter für Arbeitsmarktdienstleistungen/Fachange-
stellte für Arbeitsmarktdienstleistungen verkürzen sich die Wege zur Berufsschule.  
 
In den Ausbildungsberufen der Gastronomie sind Veränderungen in den Regionen 
Altmark, Anhalt und südliches Sachsen-Anhalt zu verzeichnen.  
 
In den Gastronomieberufen wären aufgrund der zu geringen Auszubildenden ledig-
lich nur die Standorte Magdeburg, Halle und Wernigerode stabil. Die Festlegung auf 
sechs Standorte trägt dazu bei, dass die Fahrwege für die Auszubildenden hier kür-
zer werden. Basierend auf den Schülerzahlen des Schuljahres 2017/18 wird es für 
einige Schülerinnen und Schüler weitere Wege geben: 
 
 13 von Wittenberg nach Dessau-Roßlau; 
 20 von Bitterfeld nach Dessau-Roßlau;  
 24 von Stendal nach Salzwedel;  
 14 von Eisleben nach Weißenfels bzw. Halle. 
 
Im Berufsbereich Metalltechnik besteht für den Ausbildungsberuf Werkzeugmechani-
ker/Werkzeugmechanikerin eine LFK in Quedlinburg und für den Ausbildungsberuf 
Zerspanungsmechaniker/Zerspanungsmechanikerin mehrere Regionalfachklassen 
(RFK), die ab dem 1. Ausbildungsjahr gebildet werden. Das ermöglicht in den beiden 
Berufen am jeweiligen Standort gleiche Bedingungen und eine bessere Vorbereitung 
auf die Zwischenprüfung. 
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Frage 4:  
Wie viele Auszubildende hätten entsprechend der Kriterien des Erlasses einen 
Anspruch auf die Erstattung von Fahrt- und Übernachtungskosten? 
 
Nach der derzeit geltenden Fassung des Erlasses „Richtlinie über die Gewährung 
von Zuwendungen für Auszubildende zu den Kosten der auswärtigen Unterbringung 
sowie zu Fahrtkosten aus Anlass des Besuchs einer auswärtigen Berufsschule“ sind 
ca. 700 Auszubildende antragsberechtigt. 
 
Frage 5:  
Wie viele Anträge gehen für die Erstattung von Fahrt- und Übernachtungskos-
ten jährlich im Landesschulamt ein und wie viele dieser Anträge werden pro 
Jahr gewährt bzw. abgelehnt? Bitte Statistik für die letzten 4 Jahre anfügen.  
 
In den letzten vier Jahren ist jährlich etwa die gleiche Anzahl an Anträgen im Lan-
desschulamt eingegangen. Die Bewilligungen sind auch im selben Zeitraum konstant 
geblieben: 
 
 Anträge gesamt: jährlich ca. 650; 
 Bewilligungen gesamt: jährlich ca. 550. 
 
Frage 6:  
In welcher Form werden die Azubis über die Möglichkeit der Erstattung von 
Fahrt- und Übernachtungskosten informiert? 
 
Die Auszubildenden und die Ausbildungsbetriebe werden in den Berufsschulen über 
die Möglichkeit einer Antragstellung informiert und auf den Inhalt der Richtlinie und 
der Antragsformulare auf den Internetseiten des Landesschulamtes Sachsen-Anhalt 
(LSchA) hingewiesen.   
 
Frage 7:  
Gibt es ein Antragsformular für die Erstattung? Wenn ja, bitten wir um die Mit-
sendung. 
 
Das Antragsformular (Anlage 2) ist unter http//www.landesschulamt.sachsen-
anhalt.de/landesschulamt/service - Formulare für Auszubildende eingestellt.  
 
Frage 8:  
Welche Aspekte führen am häufigsten zu einer Ablehnung von eingereichten 
Anträgen? 
 
Die Hauptgründe für die Ablehnung von Anträgen sind: 
 
 zu hohe Ausbildungsvergütung (Einkommensgrenze 600 €), 
 Verfristung, 
 Entfernung geringer, als in der Richtlinie vorgesehen (mindestens 50 km), 
 Wohnsitz außerhalb von Sachsen-Anhalt. 
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Frage 9:  
In Höhe welcher Summe werden Azubis jährlich Fahrt- und Übernachtungskos-
ten durch Haushaltsgelder erstattet?  
 
Die durchschnittliche Förderhöhe beträgt ca. 250 € pro Auszubildender/Auszubil-
dendem.  
 
Insgesamt stehen jährlich 120.000 € im Titel 0720 68102 des Einzelplanes 07 des 
MB zur Verfügung. Da diese Mittel bereits jetzt nicht ausreichen, wird der fehlende 
Betrag vom deckungsfähigen Titel 0720 63303 ausgeglichen.  
 
Frage 10:  
Innerhalb welcher Frist werden die Anträge für die Erstattung von Fahrt- und 
Übernachtungskosten bearbeitet? Wie viele Sachbearbeiterinnen und Sachbe-
arbeiter sind für die Abwicklung von Anträgen auf Fahrt- und Übernachtungs-
kosten zuständig?  
 
Die Anträge werden von zwei Bediensteten des LSchA innerhalb von vier Wochen 
bearbeitet. 
 
Frage 11:  
Welche Berufszweige betreffen die geplanten Veränderungen des Berufsschul-
netzes am meisten? Wie hoch ist die Ausbildungsvergütung in den von den 
Umstrukturierungsmaßnahmen betroffenen Bereichen? 
 
Hierzu wird auf die Beantwortung der Frage 3 verwiesen.  
 
Die durchschnittliche Ausbildungsvergütung ist von der Tarifbindung im jeweiligen 
Gewerbe/Beruf abhängig und beträgt  
 
 Floristen       ca. 250 € bis ca. 400 €, 
 Land- und Baumaschinenmechatroniker   ca. 350 € bis ca. 550 €, 
 Gastronomiebereich      ca. 400 € bis ca. 600 €, 
 Berufsbereich Metalltechnik     ca. 450 € bis ca. 650 €, 
 Fachkräfte für Arbeitsmarktdienstleistungen  ca. 700 € bis ca. 950 €. 
 
 



Berufsbildende Schulen 2014/1 5 bis 2017/18 
hier: Schülerinnen und Schüler nach Ausbildungsberufen 

Quelle ' Statistische Berichte des Statistischen Landesamtes 

Berufsbereich BerufsgruppeSchOler 

AgratvJirtschaft Gartenbau 

Agrarv..rirtschaft Gartenbau 

Agrarwirtschaft Gartenbau 

AgralVJirtschaft Gartenbau 

Agrarwirtschaft Gartenbau 

Agrarwirtschaft Gartenbau 

Agrarv.'irtschaft Gartenbau 

Agrarwirtschaft Gartenbau 

Agrarwirtschaft Gartenbau 

AgralVJir1schaft Gartenbau 

Agrarwirtschaft Gartenbau 

Agrarwirtschaft Land- u. Forstv.Jirtschaft 

Agrai"Mrtschaft Land- u. Forstv-lirtschaft 

Agrai"Mrtschaft Land- u. Forstv.Jirtschaft 

Agrai"Mrtschaft Land- u. Forstwirtschaft 

Agrai"Mrtschaft Land- u. Forstv.Jirtschaft 

Agrarwirtschaft Land- u. Forstwirtschaft 

Agrarwirtschaft Land- u. Forstwirtschaft 

Agrai"Mrtschaft Land- u. Forstwirtschaft 

Agrarwirtschaft sonstiger Einzelberuf 

Agrarwirtschaft sonstiger Einzelberuf 

Agrarwirtschaft sonstiger Einzelberuf 

Agrarwirtschaft sonstiger Einzelberuf 

KA 7/1837 

Beruf 
Schuljahr 2014115 

Summe männlich weiblich 

GärtnerIin FR: Baumschule 2 2 

GärtnerIin FR: Friedhofsgärtnerei 1 1 

GärtnerIin FR: Garten- und Landschaftsbau 117 98 19 

GärtnerIin FR : Gemüsebau 3 1 2 

GärtnerIin FR : Obstbau 1 1 

GärtnerIin FR : Staudengärtnerei 

GärtnerIin FR: Zierpflanzenbau 30 13 17 

Helfer/in im Gartenbau (Behinderten-Ausbildungsberuf) 44 32 12 

Werkerl in im Gartenbau (Gartenbaufachwerker/-in) (Behinderten-
2S 15 10 

Ausbildungsberu~ 

Werker/in im Gartenbau (Gartenbaufachwerker/-in) FR: Garten-
110 97 13 

und Landschaftsbau (Behinderten-AusbildungsberuD 

Werkerlin im Gartenbau (Gartenbaufachwerker/-in) FR: 
32 15 17 

Zierpflanzenbau (Behinderten-Ausbildungsberu~ 

Fachkraft für Agrarservice 39 38 1 

Fachpraktikerlin in der Landwirtschaft (Behinderten-
Ausbi ldungsberu~ 

ForstvJirtlin 9G 83 10 

Landvvirtlin 346 311 35 

Tierwirtlin FR: Geflügelhallung 44 25 19 

Tierwirtlin FR: Rinderhallung 106 53 52 

Tierwirtlin FR: Schäferei 48 24 19 

TierwirVin FR: Schweinehaltung 71 22 15 

Florist/in 8Z 5 77 

Pferdewirtlin FR : Klassische Reitausbildung 3 1 2 

Pferdewirtlin FR: Pferdehaltung und Service 48 8 32 

TierpflegerIin FR: Tierheim und Tierpension 35 9 26 

Schuljahr 2015116 

SUmme männlich weiblich 

6 6 

2 1 1 

110 87 23 

4 1 3 

2 2 

2 2 

26 11 15 

23 18 5 

39 29 10 

114 102 12 

28 15 13 

48 47 1 

3 3 

90 81 9 

:Re 340 39 

48 26 14 

IR 48 49 

4t 18 22 

• 16 14 

es 7 79 

3 1 2 

3'4 3 31 

... 7 34 

Anlage zu Frage 1 

SChuljahr 2016117 Schuljahr 2017118 

Summe männlich weiblich SoImme männlich weiblich 

5 4 1 1 1 

117 94 23 1.28 106 22 

2 2 1 1 

1 1 2 2 

2 2 2 2 

24 11 13 20 13 7 

16 14 2 7 6 1 

53 39 14 17 9 8 

112 98 14 116 101 15 

21 9 12 ~ 30 16 

55 55 " 55 

14 10 4 .. 16 3 

fIT 82 5 12 76 6 

SI 333 34 .. 328 40 

44 20 24 4l' 25 19 

., 38 43 t,l.· 33 37 

71 "·1 17 20 1ft 17 20 

26 16 10 ~ 14 10 

62 3 59 li2 4 58 

1 1 

35 ,. 
3 32 .:" .~ 1 24 

45 12 33 •••• 21 32 
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Berufsbildende Schulen 2014/15 bis 2017118 
hier: Schülerinnen und Schüler nach Ausbi ldungsberufen 

Quelle' Statistische Berichte des Statistischen Landesamtes 

Berufsbereich BerufsgruppeSchOier 

Bautechnik Bauausführung I 

Bautechnik Bauausführung I 

Bautechnik Bauausführung I 

Bautechnik Bauausführung I 

Bautechnik Bauausführung I 

Bautechnik Bauausführung I 

Baulechnik Bauausführung I 

Bautechnik Bauausführung I 

Bautechnik Bauausführung I 

Bautechnik Bauausführung I 

Bautechnik Bauausführung I 

Bautechnik Bauausführung I 

Bautechnik Bauausführung I 

Bautechnik Bauausführung I 

KA 7/1837 

Benuf 
Schuljahr 2014/15 

Summe männlich weiblich 

Ausbaufacharbeiterlin SP: Fliesen, Platten- und Mosaikarbeiten 12 11 1 

Ausbaufacharbeite rlin SP: Stukkateurarbeiten 

Ausbaufacharbeiterlin SP: Trockenbauarbeiten 23 23 

Ausbaufacharbeiterlin SP: Zimmererarbeiten 7 7 

BaufacharbeiterIin (Behinderten-Ausbildungsberuf) 3S 35 1 

Beton- und Stahlbetonbauer/in 31 31 

Dachdecker FR: Dach-. Wand- und Abdichtungstechnik 103 103 

Estrichleger/in 1 1 

Fliesen-. Platten- und Mosaikleger/in 25 25 

Gleisbauer/in 153 152 1 

Hochbaufacharbeiterlin SP: Beton- und Stahlbeton 2S 26 

Hochbaufacharbeiterlin SP: Feuerungs- und 1 1 
Schornsteinbauarbeiten 

Hochbaufacharbeiterlin SP: Maurerarbeiten 59 59 

Hochbaufachwerkerlin (Behinderten-Ausbildungsberuf) 32 32 

Anlage zu Frage 1 

Schuljahr 2015/16 Schuljahr 2016/17 Schuljahr 2017/18 

StImme männlich weiblich Summe männlich weiblich S-- männlich weiblich 

8 7 1 7 7 7 7 

1 1 

11 11 2 2 

8 8 5 5 6 6 

28 28 19 19 • 19 

35 35 32 32 2S 26 

102 102 102 102 • 99 

2 2 

:29 28 1 33 32 1 .1'# 36 1 

153 153 158 157 1 113 172 1 

22 22 21 21 :29 29 

41 46 1 54 52 2 • 60 2 

31 31 2.0 20 G 17 
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Berufsbildende Schulen 2014/15 bis 2017/18 
hier: Schülerinnen und Schüler nach Ausbildungsberufen 

Quelle' Statistische Berichte des Statistischen Landesamtes 

Berufsbereich BerufsgruppeSchOler 

Bautechnik Bauausführung I 

Bautechnik Bauausführung I 

Bautechnik Bauausführung 1 

Bautechnik Bauausführung I 

Bautechnik Bauausführung I 

Bautechnik Bauausführung I 

Bautechnik Bauausführung I 

Bautechnik Bauausführung I 

Bautechnik Bauausführung I 

Bautechnik Bauausführung I 

Bautechnik Bauausführung I 

Bautechnik Bauausführung I 

Bautechnik Bauausführung 111 

Bautechnik Bauausführung 111 

Bautechnik Bauausführung 111 

Bautechnik Bauplanung 

Bautechnik Bauplanung 

Bautechnik Bauplanung 

Bautechnik Bauplanung 

Bautechnik Bauplanung 

KA 7/1837 

Beruf 
Schuljahr 2014115 

, Summe männlich weiblich 

Kanalbauerlin 3 3 

Maurer/in 103 103 

Rohrleitungsbauerlin 23 22 1 

Straßenbauerlin 97 97 

Tiefbaufacharbeiterlin SP: Brunnen- und Spezialtiefbauarbeiten 

Tiefbaufacharbeiterlin SP: Brunnenbauarbeiten 

Tiefbaufacharbeiterlin SP: Gleisbauarbeiten 39 39 

Tlefbaufacharbeiterlin SP: Kanalbauarbeiten 9 9 

Tiefbaufacharbeiterlin SP: Rohrleitungsbauarbeiten :w 20 

Tiefbaufacharbeiterlin SP: Straßenbauarbeiten ~ 69 

Trockenbaumonteur/in 11 11 

Zimmerer/Zimmerin 55 54 1 

Industrie-lsoliererlin 84 84 

Isolierfacharbeiter/in 6 6 

Straßenwärter/in 43 41 2 

BauzeichnerIin SP: Architektur 20 12 B 

BauzeichnerIin SP: Ingenieurbau 6 4 2 

BauzeichnerIin SP: Tief-, Straßen- und Landschaftsbau 2 1 1 

Geomatikerlin 23 18 5 

Vermessungstechnikerlin FR : Vermessung 30 26 4 

Anlage zu Frage 1 

Schuljahr 2015116 Schuljahr 2016117 Schuljah~ 2017(18 

Summe männlich weiblich Summe männlich weiblich Summe männlich weiblich 

1 1 2 2 

99 99 84 84 109 109 

24 23 1 33 32 1 35 35 

93 93 88 88 83 82 1 

1 1 

1 1 

32 32 38 38 34 34 

15 15 

26 26 26 26 28 28 

66 66 94 94 111 111 

5 5 5 5 6 5 1 

53 53 65 64 1 83 82 1 

7S 75 49 49 37 37 

5 5 6 6 fS 15 

39 38 1 70 66 4 IR 83 4 

:w 12 8 18 9 9 19- 10 9 

6 4 2 7 4 3 

3 2 1 4 3 1 ~ 4 

27 19 8 28 20 8 'iII 21 6 

31 24 7 31 26 5 38 33 5 

3/12 



Berufsbildende Schulen 2014/15 bis 2017/18 
hier: Schülennnen und Schüler nach Ausbi ldungsberufen 

Quelle· Statistische Berichte des Statistischen Landesamtes 

Berufs bereich BerufsgruppeSchOier 

Ernährung und Hauswirtschaft Gastronomie 

Ernährung und Hauswirtschaft Gastronomie 

Ernährung und HauslNirtschaft Gastronomie 

Emährung und Hauswirtschaft Gastronomie 

Ernährung und HauslNirtschaft Gastronomie 

Ernährung und Hauswirtschaft Gastronomie 

Ernährung und HauslNirtschaft Gastronomie 

Ernährung und HauslNirtschaft Gastronomie 

Ernährung und Hauswirtschaft Gastronomie 

Emährung und Hauswirtschaft Hauswirtschaft 

Ernährung und Hauswirtschaft Hauswirtschaft 

Ernährung und Hauswirtschaft 
Nahrungsmittelgewerbe -
Bäckerei/Konditorei 

Ernährung und Hauswirtschaft 
Nahrungsmittelgewerbe -
Bäckerei/Konditorei 

Ernährung und Hauswirtschaft 
NahrungsmittelgelNerbe -
Bäckerei/Konditorei 

Ernährung und Haus'Nirtschaft 
Nahrungsmittelgewerbe -
Bäckerei/Konditorei 

Ernährung und Hauswirtschaft 
Nahrungsmittelgewerbe -
BäckereilKonditorei 

Ernährung und Hauswirtschaft 
Nahrungsmittelgewerbe -
Fleischerei 

Emährung und HauslNirtschaft 
Nahrungsmittelgewerbe -
Fleischerei 

Ernährung und Hauswirtschaft sonstiger Einzelberuf 

Ernährung und Hauswirtschaft sonstiger Einzelberuf 

KA 7/1837 

Beruf 
Schuljahr 201411 5 

Summe männlich weiblich 

Beikoch/Beiköchin (Behinderten-Ausbildungs be run 1 1 

F aehkraft im Gastgewerbe 121 37 84 

Fachkraft im Gasigewerbe (gestreckle Ausbildung) :J1 9 28 

Fachmann/Fachfrau für Systemgastromonie 68 27 41 

Fachpraktikerlin Küche (BeikochIBeiköchin) (Behinderten~ 
Q 32 35 

Ausbildungsberun 

Hotelfachmann/Hotelfachfrau m 94 233 

Hotelkaufmann/Hotelkauffrau 6 2 4 

Koch/Köchin 601 446 155 

Restaurantfachmann/Restaurantfachfrau 195 62 133 

Fachpraktikerlin für Hauswirtschaft (Behinderten-Ausbildungs beruf} 242 35 207 

Hauswirtschaftshelferlin (Behinderten-Ausbildungsberuf) 7 7 

Bäckerlin 96 84 32 

Bäckerfachwerkerlin (Behinderten-Ausbildungsberuf) 13 9 4 

Fachpraktikerlin für Bäckereien (Behinderten-Ausbildungsberuf) 

FachverkäuferIin im Lebensmittelhand......erk SP: 
1Q 17 150 

Bäckerei/Konditorei 

Konditor/in 40 3 37 

FachverkäuferIin im Lebensmittelhandwerk SP: Fleischerei Q 9 58 

Fleischerlin 104 95 9 

Fachkraft für Lebensmittellechnik 246 127 119 

Maschinen- und Anlagenführerlin SP: Lebensmitteltechnik 36 31 5 

Anlage zu Frage 1 

Schuljahr 201 511 6 Schuljahr 2016/17 Schuljahr 2017/18 

SUmme männlich weiblich SUmme männlich weiblich s-me männlich weiblich 

92 33 59 84 38 46 95 40 55 

"Zr 10 17 18 6 12 18 3 7 

78 31 47 Q 30 37 &6 25 41 

es 34 51 9D 45 45 '" 45 32 

33t 104 227 388 100 208 .. 114 167 

6 3 3 7 4 3 f2 7 5 

495 379 116 49D 372 118 .., 363 96 

'118 58 125 2D9 73 136 - 44 121 

244 36 208 %ZI 36 191 = 35 187 

2 2 

77 45 32 • 57 32 .. 50 30 

16 10 6 10 5 5 2 2 

5 3 2 :~' T 5 2 

fa 9 120 ft3 13 120 .... ," 20 126 

« 3 38 47 4 43 58 2 51 

* 9 40 46 7 39 • 9 33 .. 71 9 73 66 7 .. 55 6 

2t8 118 100 2'19 109 110 .. 121 109 

29 20 9 33 25 8 24 21 3 
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Berufsbildende Schulen 2014/15 bis 2017/18 
hier: Schülerinnen und Schüler nach Ausbildungsberufen 

Quelle" Statistische Berichte des Statistischen Landesamtes 

Berufsbereich BerufsgruppeSchOier 

Elektrotechnik Elektrotechnik 

Elektrotechnik Elektrotechnik 

Elektrotechnik Elektrotechnik 

Elektrotechnik Elektrotechnik 

Elektrotechnik Elektrotechnik 

Elektrotechnik Elektrotechnik 

Eleklrotechnik Eleklrotechnik 

Elektrotechnik Elektrotechnik 

Elektrotechnik Elektrotechnik 

Elektrotechnik Elektrotechnik 

Elektrotechnik Elektrotechnik 

Elektrotechnik sonstiger Einzelberuf 

Elektrotechnik sonstiger Einzelberuf 

Farbtechnik, Raumgesta ltung und 
Farbtechnik 

Oberflächentechnik 
Farbtechnik, Raumgestaltung und 

Farbtechnik 
Oberflächentechnik 

Farbtechnik, Raumgestaltung und 
Farbtechnik 

Oberflächentechnik 
Farbtechnik, Raumgestaltung und 

Farbtechnik 
Ober11ächentechnik 

Farbtechnik, Raumgestaltung und 
Oberflächentechnik 

Oberflächentechnik 

Farbtechnik, Raumgestaltung und 
Raumgestaltung 

Oberflächentechnik 

Farbtechnik, Raumgestaltung und 
Raumgestallung 

Oberflächentechnik 
Farbtechnik, Raumgestaltung und 

Raumgestaltung 
Oberflächentechnik 

KA 7/1837 

Beruf 
Schuljah r 201411 5 

Summe männlich weiblich 

Elektroniker/in FR: Automatisierungstechnik 10 10 

Elektroniker/in FR: Energie- und Gebäudetechnik 471 461 10 

Elektronikerlin FR: Informations- und Telekommunikationstechnik 53 53 

Elektronikerfin für Automatisierungstechnik 156 152 4 

Elektroniker/in für Betriebstechnik S70 554 16 

Elektronikerfin für Gebäude- und Infrastruktursysteme 

Eleklronikerfln für Geräte und Systeme 98 92 6 

Elektronikerlin für Maschinen und Antriebstechnik 89 86 3 

lndustrieelektriker/in FR: Betriebstechnik 41 40 1 

Industrieelektriker/in FR: Geräte und Systeme 2 2 

Systemelektronikerlin 1 1 

Fachkraft für Veranstaltungstechnik 69 61 8 

Mechatronikerlin 660 635 25 

Bauten- und Objektbeschichterlin 74 62 12 

Bauten- und Objektbeschichterlin (gestreckte Ausbildung) '108 95 13 

Fahrzeuglackiererlin 110 101 9 

Maler und Lackierer FR: Gestaltung und Instandhaltung 228 200 20 

Verfahrensmechanikerlin für Beschichtungstechnik 33 32 1 

Bodenlegerlin 10 10 

Polster· und DekorationsnäherIin 11 1 10 

Raumausstatterlin 19 9 10 

Anlage zu Frage 1 

Schuljahr 201 511 6 Schuljahr 2016117 Schuljahr 2017118 

Summe männlich weiblich SUmme männlich weiblich S- männlich weiblich 

4 4 6 5 1 .. 7 1 

$8!1 492 9 54S 533 12 5S1 543 8 

55 54 1 63 62 1 71 68 3 

153 146 7 165 160 5 162 155 7 

579 562 17 sn 555 22 ~ 550 23 

1 1 1 1 

• 80 9 't42 93 9 98 84 9 

'nI 74 4 72 71 1 ts 76 

a& 32 1 28 27 1 
.... 1j. 

26 1 

6 6 2 2 , 1 

2 2 4 4 2 2 

82 76 6 88 79 9 98 86 12 

fft1 636 31 641 622 26 654 626 28 

52 45 7 :rr 25 2 • 21 2 .. 93 14 te4 88 16 as 71 14 - 91 17 115 97 18 12li" 105 22 

2IIS 190 15 199 185 14 ... 164 17 

.tS 15 1M 24 P 13 

7 7 8 8 • 8 

12 1 11 10 1 9 .. 1 11 

111 6 11 18 7 11 "" 4 10 
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Berufsbildende Schulen 2014/15 bis 2017/18 
hier: Schülerinnen und Schüler nach Ausbildungsberufen 

Quelle· Statistische Berichte des Statistischen Landesamtes 

Berufsbereich BerufsgruppeSchOler 

Fahrzeugtechnik Fahrzeugtechnik 

Fahrzeugtechnik Fahrzeugtechnik 

Fahrzeugtechnik Fahrzeugtechnik 

Fahrzeugtechnik Fahrzeugtechnik 

Fahrzeugtechnik Fahrzeugtechnik 

Fahrzeugtechnik Fahrzeugtechnik 

Fahrzeugtechnik Fahrzeugtechnik 

Fahrzeugtechnik Fahrzeugtechnik 

Fahrzeugtechnik Fahrzeugtechnik 

Fahrzeugtechnik Fahrzeugtechnik 

Fahrzeugtechnik Fahrzeugtechnik 

Fahrzeugtechnik Fahrzeugtechnik 

Fahrzeugtechnik Fahrzeugtechnik 

Fahrzeugtechnik Fahrzeugtechnik 

Fahrzeugtechnik Fahrzeugtechnik 

Fahrzeugtechnik Fahrzeugtechnik 

Fahrzeugtechnik Fahrzeugtechnik 

Fahrzeugtechnik Fahrzeugtechnik 

Fahrzeugtechnik Fahrzeugtechnik 

Fahrzeugtechnik sonstiger Einzetberuf 

Fahrzeugtechnik sonstiger Einzetberuf 

Gesundheit, Pflege und 
Gesundheitswesen 

Körperpflege 

Gesundheit, Pflege und 
GesundheitslNesen 

Körperpflege 

Gesundheit, Pflege und 
Gesundheitswesen 

Körperpflege 
Gesundheit, Pflege und 

Körperpflege 
Körperpflege 

Gesundheit, Pflege und 
sonstiger Einzelberuf 

Körperpflege 
Gesundheit, Pflege und 

sonstiger Einzelberuf 
Körperpflege 

KA 7/1837 

Beruf 
Schuljahr 2014115 

Summe männlich weiblich 

Fahrradmonteurlin 2 2 

Karosserie· und Fahrzeugbaumechanikerlin FR : 
22 22 

Fahrzeugbautechnik 

Karosserie- und Fahrzeugbaumechanikerlin FR: Karosserie- und 
Fahrzeugbautechnik 

Karosserie- und Fahrzeugbaumechanikerlin FR : 
38 37 1 

Karosserieinstandhaltungstechnik 

KFZ-Mechatronikerlin SP: Fahrzeugkommunikationstechnik 39 39 

KFZ-Mechatronikerlin SP: Motorradtechnik 1 1 

KFZ-Mechatronikerlin SP: Nutzfahrzeugtechnik 228 227 1 

KFZ-Mechatronikerlin SP: Personenkraftwagentechnik 1194 1171 23 

Kraftfahrzeugmechatronikerlin SP: Karosserietechnik 12 12 

Kraftfahrzeugmechatronikerlin SP: System- und Hochvotttechnik 23 23 

Kraftfahrzeugservicemechanikerlin 1 1 

Land- und Baumaschinenmechatroniker/Land- und 
61 57 4 

Baumaschinenmechatronikerin 

Mechanikerlin für Karosserieinstandhattungstechnik 14 13 1 

Mechanikerlin für Land- und Baumaschinentechnik 129 127 2 

Mechanikerlin für Reifen- und Vulkanisationstechnik FR : Reifen-
2 2 

und Fahl'VoJerktechnik 

Zweiradmechanikerlin FR : Fahrradtechnik '1 7 

ZVoJeiradmechanikerlin FR : Motorradtechnik 2 2 

ZweiradmechatronikerlZweiradmechatroniker FR : Fahrradtechnik 2 2 

ZlNeiradmechatronikerlZlNeiradmechatroniker FR : Motorradtechnik 

AutofachlNerkerlin (Behinderten-Ausbildungsberuf) 24 24 

Baugeräteführerlin 88 85 3 

Medizinische/r Fachangestellte(r) 302 10 292 

l1ermedizinische(r) Fachangestellte(r) 59 5 54 

Zahnmedizinische(r) Fachangestellte(r) 298 1 297 

FriseurIin 503 33 470 

Fachangestellte(r) für Bäderbetriebe 79 51 28 

Zahntechniker/in 120 31 89 

Anlage zu Frage 1 

Schuljahr 2015116 Schuljahr 2016117 Schuljahr 2017118 

Summe männlich weiblich Summe männlich weiblich Sllmme männlich weiblich 

3 3 4 4 2 2 

13 13 7 7 

4 3 1 11 11 12 11 1 

48 47 1 41 41 48 47 1 

17 17 

1 1 1 1 4 4 

228 227 1 251 255 2 zn 269 3 

1172 1142 30 1228 1183 45 1276 1220 56 

12 12 20 20 29 29 

40 40 53 53 64 64 

125 119 6 181 176 5 22S 219 6 

7 6 1 

85 83 2 45 44 1 

1 1 

2 2 

1 1 

2 2 3 3 3 3 

3 3 1 1 4 3 1 

26 26 21 19 2 28 26 2 

79 77 2 92 87 5 83 81 2 

zn. 15 257 389 19 290 i10 18 292 

66 5 61 ff1 4 63 'J8 5 73 

3IR 3 304 'SR 6 331 339- 6 333 

463 29 434 4S7 38 419 422 52 370 

76 51 25 78 53 25 G 59 21 

132 45 87 122 44 78 123 35 88 
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Berufsbildende Schulen 2014/15 bis 2017/18 
hier: Schülerinnen und Schüler nach Ausbildungsberufen 

Quelle' Statistische Berichte des Statistischen Landesamtes 

Berufsbereich BerufsgruppeSchOier 

Holztechnik Holztechnik 

Holztechnik Holztechnik 

Hatztechnik Holztechnik 

Holztechnik HOlztechnik 

Holztechnik Holztechnik 

Holztechnik Holztechnik 

Holztechnik Holztechnik 

Informationstechnik Informationstechnik 

Informationstechnik Informationstechnik 

Informations technik Informations technik 

Informationstechnik Informationstechnik 

Informationstechnik Informationstechnik 

Informationstechnik Informationstechnik 

Informationstechnik Informationstechnik 

Labor· und Prozess technik Bau·u.Werkstoffprüfende Berufe 

Labor· und Prozesstechnik Laborberufe 

Labor· und Prozesstechnik Laborberufe 

Labor· und Prozess technik Prozess technik 

Labor· und Prozesstechnik Prozesstechnik 

Labor· und Prozesstechnik Prozesstechnik 

Labor· und Prozesstechnik sonstiger Einzelberuf 

Labor· und Prozesstechnik sonstiger Einzelberuf 

Labor· und Prozesstechnik sonstiger Einzelberuf 

Labor· und Prozesstechnik sonstiger Einzelberuf 

KA 7/1837 

Beruf 
Schuljahr 2014/15 

Summe männlich weiblich 

Fachpraktikerlin tür Holzverarbeitung (Behinderten-
79 74 5 

AusbildungsberuQ 

Holzbearbeiterlin (Behinderten-Ausbildungsberuf) 61 60 1 

Holzmechanikerlin FR: Bauelemente, Holzpackmittel und Rahmen 20 19 1 

Holzmechanikerlin FR: Herstellen von Bauelementen, 
Holzpackmitteln und Rahmen 

Holzmechanikerlin FR: Herstellen von Möbeln und 
Innenausbauteilen 

HolzmeChanikerlin FR: MÖbelbau und Innenausbau 34 32 2 

Tischlerlin 326 300 26 

Elektronikerlin für Informations· und Systemtechnik 

Fachinformatiker/in FR: Anwendungsentwicklung 73 70 3 

Fachinformatiker/in FR : Systemintegration 171 162 9 

Informatikkaufmann/·kauffrau 30 29 1 

Informations-- und Telekommunikationssystem·Elektronikerlin 126 121 5 

Informations· und Telekommunikationssystem·Kaufmann/Kauffrau 80 61 19 

Informationsetektronikerlin SP: Geräte-- und Systemtechnik 5 5 

Werkstoffprüferfln SP: Metalltechnik 38 29 9 

Biologielaborantlin 55 17 38 

Chemielaborantlin 213 86 127 

Chemikantlin 5D6 392 11 4 

Pharmakantlin 84 47 37 

Produktionsfachkraft Chemie 4 4 

F achpraktikerlin für Gebäudereiniger (Behinderten--
8 6 2 

AusbildungsberuO 

Gebäudereinigerlin 119 85 34 

Gebäudereinigerwerker (Behinderten--Ausbildungsberuf) 2 2 

Textilreinigerlin 30 10 20 

Anlage zu Frage 1 

Schuljahr 2015116 Schuljahr 2016/17 Schuljahr 2017/18 

SUmme männlich weiblich SUmme männlich weiblich S- männlich weiblich 

181 95 6 108 101 7 11"4 109 5 

28 28 

10 9 1 4 3 1 

1 1 7 6 1 7 6 1 

6 6 19 16 3 26 24 2 

23 20 3 11 10 1 2 1 1 

304 279 25 383 284 19 3INI 280 20 

1 1 

80 76 4 94 89 5 ~ 101 7 

162 157 5 - 183 3 - 197 5 

zr 24 3 29 25 4 a 34 5 

113 111 2 88 86 2 89 87 2 

76 57 19 65 48 17 54 45 9 

$1 28 9 41 30 11 3S 25 10 

63 19 44 $4 17 47 TI 20 51 

221 90 131 204 86 118 - 94 109 .. 394 105 494 399 95 .. 396 92 

414 45 39 74 39 35 .. 36 32 

4 1 3 3 1 2 4 3 1 

11 11 13 11 2 12 9 3 

97 76 21 91 72 19 82 62 20 

2 1 1 1 1 

21 12 17 21 7 14 Z2 6 16 
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Berufsbildende Schulen 2014/15 bis 2017/18 
hier: Schülerinnen und Schüler nach Ausbildungsberufen 

Quelle' Statistische Berichte des Statistischen Landesamtes 

Berufsbereich BerufsgruppeSchOier 

Medientechnik Medientechnik 

Metalltechnik Metalltechnik 1 

Metalltechnik Metalltechnik I 

Metalltechnik Metalltechnik I 

Metalltechnik Metalltechnik I 

Metalltechnik Metalltechnik I 

Metalltechnik Metalltechnik I 

Metalltechnik Metalltechnik I 

Metalltechnik Metalltechnik I 

Metalltechnik Metalltechnik I 

Metalltechnik Metalltechnik I 

MetalItechnik Metalltechnik I 

Metalltechnik MetalItechnik I 

Metalltechnik Metalltechnik I 

Metalltechnik Metalltechnik I 

Metalltechnik MetalItechnik I 

Metalltechnik Metalltechnik I 

Metalltechnik Metalltechnik I 

Metalltechnik Metalltechnik I 

Metalltechnik Metalltechnik I 

Metalltechnik Metalltechnik 11 

Metalltechnik Metalltechnik 11 

Metalltechnik Metalltechnik It 

Metalltechnik Metalltechnik 11 

Metalltechnik Metalltechnik 11 

Metalltechnik Metalltechnik 11 

Metalltechnik MetalItechnik 11 

KA 7/1837 

Beruf 
Schuljahr 2014/15 

Summe männlich weiblich 

MediengestalterIin Digital und Print FR: Gestaltung und Technik 50 26 24 

Anlagenmechaniker/in 274 273 1 

Anlagenmechanikerlin für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 393 386 7 

FeinYJerkmechanikerlin SP: FeinmeChanik 23 23 

FeinlNerkmechanikerlin SP: MaSChinenbau 1 1 

Feim·verkmechanikerlin SP: Zerspanungstechnik 

Industriemechaniker/in 9IR 957 30 

Konstruktionsmechanikerlin 722 712 10 

Metallbauerlin FR: Konstruktionstechnik 507 503 4 

Metallbauer/in FR: Metallgestaltung 

Metallbauer/in FR: Nutzfahrzeugbau 1 1 

Velfahrensmechanikerlin für Kunststoff- und Kautschuktechnik FR : 
S 5 

Bautelle 

Velfahrensmechanikerlin für Kunststoff- und Kautschuktechnik FR: 
Compound- und Masterbatchherstellung 

Velfahrensmechanikerlin für Kunststoff- und Kautschuktechnik FR: 
61 48 13 

Formteile 
Velfahrensmechanikerlin für Kunststoff- und Kautschuktechnik FR: 
Halbzeuge 

Velfahrensmechanikerlin fü r Kunststoff- und Kautschuktechnik FR: 
71 68 3 

HalbzeuaelComoound- und Masterbatchherste lluno 
Velfahrensmechanikerlin für Kunststoff- und Kautschuktechnik SP: 

f 1 
Fonnteile 
Velfahrensmechanikerlin für Kunststoff- und Kautschuktechnik SP: 

1 1 
Halbzeuae 

Werkzeugmechanikerlin 134 128 6 

Zerspanungsmechanikerlin 712 670 42 

Behälter- und Apparatebauerlin f 1 

Bergbautechnologe/Bergbautechnologin FR: Tiefbautechnik 56 56 

Bergbautechnologe/Bergbautechnologin FR: Tiefbohrtechnik 71 71 

Fachkraft für Metalltechnik FR : Konstruktionstechnik 59 58 1 

Fachkraft für Metalltechnik FR: Montagetechnik 6 6 

Fachkraft fü r Metalltechnik FR: Umform- und Drahttechnik 4 4 

Fachkraft für Metalltechnik FR: Zerspanungstechnik 3 3 

Anlage zu Frage 1 

Schuljahr 2015/16 Schuljahr 2016/17 Schuljahr 2017/1 8 

Summe männlich weiblich Summe männlich weiblich SUmme männlich weiblich 

46 24 22 56 29 27 44 22 22 

259 256 3 244 238 6 ~S 210 5 

415 409 6 445 438 7 458 441 9 

17 17 15 14 1 1.1 10 1 

2 2 

1 1 6 6 7 7 

988 910 28 985 906 29 !59 931 28 

674 668 6 645 638 7 S'l!8 570 8 

448 443 5 410 403 7 409 399 10 

2 1 1 

f 1 

3 3 5 5 6 5 1 

1 1 

6'4 50 14 56 46 10 se 50 9 

89 87 2 6S 64 1 

7& 74 4 

130 121 9 119 113 6 123 116 7 

685 642 43 632 599 33 8GG 570 33 

1 1 

5% 52 48 48 18 44 

511 51 38 38 .. 32 

'811 79 1 Q 62 ., 57 1 

tz 11 1 ~8 17 1 • 12 1 

5 5 4 3 1 ,'. t 1 

10 9 1 10 8 2 7 7 
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Berufsbildende Schulen 2014/15 bis 2017/18 
hier: Schülerinnen und Schüler nach A usbildungsberufen 

Quelle" Statistische Berichte des Statistischen Landesamtes 

Berufsbereich BerufsgruppeSchOler 

Metalltechnik Metalltechnik 11 

Metalltechnik Metalltechnik 11 

Metalltechnik Metalltechnik 11 

Metalltechnik Metalltechnik 11 

Metalltechnik Metalltechnik 11 

Metalltechnik Metalltechnik 11 

Metalltechnik Metalltechnik 11 

Metalltechnik Metalltechnik 11 

Metalltechnik Metalltechnik 11 

Metalltechnik sonstiger Einzelberuf 

Metalltechnik sonstiger Einzelberuf 

Metalltechnik sonstiger Einzelberuf 

Metalltechnik sonstiger Einzelberuf 

Metalltechnik sonstiger Einzelberuf 

Metalltechnik sonstiger Einzelberuf 

Metalltechnik sonstiger Einzelberuf 

Metalltechnik sonstiger Einzelberuf 

Metalltechnik sonstiger Einzelberuf 

Metalltechnik Umvveltschutztechnische Berufe 

Metalltechnik Umweltschutztechnische Berufe 

Metalltechnik Um......eltschutztechnische Berufe 

KA 7/1837 

Beruf 
Schuljahr 2014/15 

Summe männlich weiblich 

Fertigungsmechanikerlin 18 18 

Gießereimechaniker/in FR: Druck- und Kokillenguss 33 33 

Gießereimechaniker/in FR: Handformguss 7 7 

Gießereimechaniker/in SP: Druck- und Kokillenguss 

Gießereimechanikerlln SP: Handformguss 

Maschinen- und AnlagenführerJin SP: Metall- und Kunststofftechnik 212 195 17 

Schneid..verkzeugmechaniker/in SP: SchneidlNerkzeug- und 
Schleiftechnik 
Verfahrensmechanikerlin in der Hütten-und Halbzeuginduslrie FR: 

54 53 1 
Nichteisenmetall-Umformuno 
Verfahrensmechanikerlin in der Hütten-und Halbzeugindustrie FR: 1 1 
Stahl-UmformunQ 
Fachpraktiker/Fachpraktikerin für Zerspanungsmechanik FR: 
Drehmaschinensvsteme IBehinderten-Ausbildunasberufl 

Fachpraktikerlin für Metallbau (Behinderten-Ausbildungsberuf) 120 119 1 

Metallbearbeiterlin (Behinderten-Ausbildungsberuf) 44 43 1 

Technische{r) Produktdesigner/in FR: Maschinen- und 
41 28 19 

AnlaQenkonstruktion 
Technische(r) Produktdesigner/in FR: Produktgestaltung und -

5 4 1 
konstruktion 

Technische(r) Systemplanerlin FR: Elektrotechnische Systeme 20 13 7 

Technische(r) Systemplanernn FR : Stahl- und Metallbautechnik %S 12 13 

Technische(r) Systemplanerlin FR: Versorgungs- und 
AusrüstunQstechnik 

Werkzeugmaschinenspanerlin (Behinderten-Ausbildungsberuf) 7 7 

Fachkraft für Abwassertechnik 35 33 2 

Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft 24 23 1 

Fachkraft für Rohr-, Kanal- und Industrieservice 

Anlage zu Frage 1 

Schuljahr 201 5116 Schulj ahr 2016/17 Schuljahr 201711 8 

Summe männlich weiblich Summe männlich weiblich Summe männlich weiblich 

8 8 5 5 4 4 

27 27 19 19 10 10 

3 3 1 1 1 1 

10 10 20 20 33 33 

3 3 7 7 10 10 

178 172 6 172 165 7 1" 157 7 

1 1 1 1 

55 52 3 52 49 3 59 57 2 

1 1 1 1 

1 1 

1;16 145 1 149 147 2 141 144 3 

19 19 

42 24 18 41 28 13 • 23 15 

1 1 3 2 1 .. 3 1 

19 11 8 17 10 7 ~ 6 8 

:z:J 13 10 Z1 18 9 '19 13 6 

1 1 2 2 3 2 1 

4 4 4 4 

35 34 1 35 34 1 • 37 1 

2D 17 3 17 15 2 ~ 17 4 

1 1 1 1 
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Berufsbildende Schulen 2014/15 bis 2017/18 
hier: Schülerinnen und Schüler nach Ausbildungsberufen 

Quelle' Statistische Berichte des Statistischen Landesamtes 

Berufsbereich BerufsgruppeSchOier 

Textiltechnik und Gestaltung 
Textil 

einschließlich Leder und Mode) 

Textiltechnik und Gestaltung 
Textil 

(einschließlich Leder und Mode) 

Textiltechnik und Gestaltung 
Textil 

einschließlich Leder und Mode) 

Textiltechnik und Gestaltung 
Textil 

einschließlich Leder und Mode) 

Wirtschaft und Verwaltung 
Büro-, Industrie- und 
Reisedienstleistungen 

Wirtschaft und Verwaltung 
Büro~, Industrie~ und 
Reisedienstleistungen 

Wirtschaft und Verwaltung 
Büro~ , Industrie~ und 
Reisedienstleistung~n 

Wirtschaft und Verwaltung 
Büro-, Industrie- und 
Reisedienstleistungen 

Wirtschaft und Verwaltung 
Büro-, Industrie- und 
ReisedienstleistunQen 

Wirtschaft und Verwaltung 
Büro-, Industrie- und 
Reisedienstleistungen 

W irtschaft und Verwaltung 
Büro-, Industrie- und 
Reisedienstleistungen 

Wirtschaft und Verwaltung 
Büro-, Industrie- und 
Reisedienstleistungen 

Wirtschaft und Verwaltung 
Büro-, Industrie- und 
Reisedienstleistungen 

Wirtschaft und Verwaltung 
Büro-, Industrie- und 
Reisedienstleistungen 

W irtschaft und Verwaltung 
Büro~, I ndustrie~ und 
Reisedienstleistungen 

Wirtschaft und Verwaltung 
Büro-, Industrie- und 
Reisedienstleistungen 

Wirtschaft und Verwaltung 
Büro- , Industrie- und 
Reisedienstleistungen 

Wirtschaft und Verwaltung 
Büro-, Industrie- und 
Reisedienstleistungen 

W irtschaft und Verwaltung 
Büro-, Industrie- und 
Reisedienstleistungen 

KA 7/1837 

Beruf 
Schuljahr 201411 5 

SUmme männlich weib lich 

ModenäherIin 4 4 

Modeschneiderl1n 10 1 9 

Textil· und ModenäherfT extil- und Modenäherin 

Textil- und ModeschneiderfTextil-- und Modeschneiderin 

Bürofachkraft (Behinderten-Ausbildungsberuf) 12 6 6 

Bürokaufmann/~kauffrau 860 173 687 

Fachangestellte(r) für Bürokommunikation 23 4 19 

Fachpraktikerlin für Bürokommunikation (Behinderten-
73 24 49 

Ausbildungsberun 

Kaufmann für BüromanagementiKauffrau fü r Büromanagement 554 103 451 

Kaufmann/Kauffrau für Bürokommunikation 199 43 156 

Kaufmann/Kauffrau für Dialogmarketing 88 27 61 

Kaufmann/Kauffrau für Tourismus und Freizeit 11 2 9 

Kaufmann/Kauffrau im Gesundheitswesen 74 12 62 

Personaldienstleistungskaufmann/frau 23 10 13 

Servicefachkraft für Dialogmarketing 19 5 14 

Sport- und Fitnesskaufmann/kauffrau 43 26 17 

Sportfachfrau/Sportfachmann 26 16 10 

Tourismuskauffrau/-mann (für Privat- und Geschäftsreisen) 71 12 59 

Veranstaltungs kaufmann/-kauffrau 62 27 35 

Anlage zu Frage 1 

Schuljahr 2015116 Schuljahr 201 6117 Schuljahr 2017118 

Summe männlich weiblich Summe männlich weiblich Summe männlich weiblich 

7 1 6 

5 1 4 1 1 

4 2 2 7 3 4 

1 1 2 1 1 

404 78 326 11 11 

11 1 10 

91 33 58 81 32 49 70 30 40 

W4S 236 809 t507 332 1175 1490 361 1129 

88 15 73 5 5 

93 25 68 82 25 57 911 33 58 

6 1 5 6 1 5 

$I 19 68 112 26 86 • ~. tltB 31 87 

23 12 11 24 10 14 2If 8 16 

ta 6 12 10 2 8 9 1 8 

AI 35 14 56 39 17 50 32 18 

3# 20 11 ~ 27 10 G3 23 10 

75 12 63 76 12 64 8$ 14 71 

ö1 25 36 68 27 41 64 28 36 
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Berufsbildende Schulen 2014/15 bis 2017/18 
hier: Schülerinnen und Schüler nach Ausbildungsberufen 

QueUe' Statistische Berichte des Statistischen Landesamtes 

Berufsbereich BerufsgruppeSchOier 

Wirtschaft und Verwaltung 
Finanz· und 
Rechtsdienstleistungen 

Wirtschaft und Verwaltung 
Finanz· und 
Rechtsdienstleistungen 

W irtschaft und Verwaltung 
Finanz- und 
RechtsdienstJeistungen 

Wirtschaft und Verwaltung 
Finanz- und 
Rechtsdienstleistunoen 

Wirtschaft und Verwaltung 
Finanz- und 
Rechtsdienstleistungen 

Wirtschaft und Verwaltung 
Finanz- und 
Rechtsdienstleistungen 

Wirtschaft und Ver\Wltung 
Finanz- und 
Rechtsdienstleistungen 

Wirtschaft und Verwaltung 
Finanz- und 
Rechtsdienstleistungen 

Wirtschaft und Verwaltung 
Finanz- und 
Rechtsdienstleistungen 

Wirtschaft und Verwaltung 
Finanz- und 
Rechtsdienstleistungen 

Wirtschaft und Verwaltung 
Finanz- und 
Rechtsdienstleistungen 

Wirtschaft und Verwaltung 
Finanz- und 
Rechtsdienstleistungen 

Wirtschaft und Verwaltung 
Finanz- und 
Rechtsdienstleistungen 

Wirtschaft und Ver\Wltung 
Finanz- und 
Rechtsdienstleistungen 

Wirtschaft und Verwaltung 
Finanz- und 
Rechtsdienstleistungen 

Wirtschaft und Verwaltung 
Finanz- und 
Rechtsdienstleistungen 

Wirtschaft und Verwaltung 
Finanz- und 
Rechtsdienstleistungen 

Wirtschaft und Verwaltung Handel 

Wirtschaft und Ver\Wltung Handel 

Wirtschaft und Ver\Wltung Handel 

Wirtschaft und Verwaltung Handel 

Wirtschaft und Verwaltung Handel 

Wirtschaft und Verwaltung Handel 

Wirtschaft und Verwaltung Handel 

Beruf 

Bankkaufmann/-kauffrau 

Bankkaufmann/-kauffrau (verkürzte Ausbildung 2 Jahre) 

Bankkaufmann/-kauffrau (verkürzte Ausbildung 2,5 Jahre) 

Fachangestetlte(r) tür Arbeitsmarktdienstleistungen 

Immobilienkaufmannl-kauffrau 

Industriekaufmann/-kauffrau 

Kaufmann/Kauffrau für Versicherungen und Finanzen FR: 
Finanzberatung 

Kaufmann/Kauffrau für Versicherungen und Finanzen FR: 
Versicherung 

Notarfachangestellte(r) 

Rechtsanwaltsfachangestellte(r) 

Sozialversicherungsfachangesteltte{r) FR: Allgemeine 
Krankenversicherung 

Sozialversicherungsfachangestellte(r) FR: Gesetzliche 
Rentenversicherung 

Sozialversicherungsfachangestellte(r) FR: Gesetzliche 
Unfallversicherung 

Steuerfachangestellte(r) 

Ver\Wltungsfachangestellte(r) FR: Bundesverwaltung 

Ver\Wltungsfachangestellte(r) FR: Kommunalverwaltung 

Ver\Wltungsfachangestellte(r) FR : Landesver\Wltung 

Automobilkaufmann/-kauffrau 

Kauffrau/-mann im Groß- und Außenhandel FR: Großhandel 

KaufmannIKauffrau im Einzelhandel 

KaufmannIKauffrau im Groß- und Außenhandel 

Pharrnazeutisch-kaufmännische(r) Angestellte(r) 

Verkäufer/in 

Verkäufer"n (gestreckte Ausbildung) 

KA 7/1837 

Schuljahr 201 411 5 

Summe männlich v..teiblich 

337 149 188 

28 9 19 

170 80 90 

58 24 34 

225 91 134 

764 289 475 

7 3 4 

151 86 65 

54 9 45 

190 13 177 

1 ... 27 87 

zr 5 22 

1 1 

336 82 254 

40 14 26 

534 175 359 

34 19 15 

214 129 85 

11$S 442 713 

50S 272 231 

38 7 26 

1288 378 910 

15 3 12 

Anlage zu Frage 1 

Schuljahr 2015/1 6 Schuljahr 2016/17 Schuljahr 2017/18 

SUmme männlich weiblich Summe männlich weiblich Summe männlich weiblich 

324 140 184 296 130 166 259 117 142 

28 10 18 20 7 13 16 4 12 

140 67 73 106 50 56 94 47 47 

5& 16 42 70 19 51 84 21 63 

216 86 130 215 82 133 21S 81 134 

71fT 280 467 7'" 292 454 714 286 428 

7 1 6 12 7 5 U 8 4 

151 94 57 1.c6 86 60 ..a 72 51 

56 8 48 49 7 42 49- 5 44 

167 13 154 151 13 138 
,. 

15 120 

93 24 69 trl 22 65 7S 23 56 

3:1 5 26 38 9 29 49 12 37 

3:15 81 234 291 82 209 272 88 184 

39 14 25 35 14 21 30 11 19 

S40 181 359 .540 198 342 .. 217 347 

21 11 10 39 20 19 .'.- 9 13 

* 127 93 'JIö1 154 113 - 151 112 

,J.tj: 108 67 

..... 445 685 ..,:,. :, 
471 647 f"~ 450 642 

.- 267 213 .f52 261 191 ~.~ 155 92 

:si 7 30 39 8 31 .. 4 33 

S3'I7' 438 879 13SO 456 874 .' 452 794 

",~ 
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Berufsbildende Schulen 2014/15 bis 2017118 
hier: Schülerinnen und Schüler nach Ausbildungsberufen 

Quelle' Statistische Berichte des Statistischen Landesamtes 

Berufsbereich BerufsgruppeSchOier 

Wirtschaft und Verwallung Lager und Verkehr 

Wirtschaft und Verwallung Lager und Verkehr 

W irtschaft und Verwaltung Lager und Verkehr 

Wirtschaft und Verwaltung Lager und Verkehr 

Wirtschaft und Verwaltung Lager und Verkehr 

Wirtschaft und Verwaltung Lager und Verkehr 

W irtschaft und Verwaltung Lager und Verkehr 

Ohne Berufsbereich (Sonstige) sonstiger Einze lberuf 

Ohne Berufsbereich (Sonstige) sonstiger Einzelberuf 

Ohne Berufsbereich (Sonstige) sonstiger Einzelberuf 

Ohne Berufsbereich (Sonstige) sonstiger Einzelberuf 

Ohne Berufsbereich (Sonstige) sonstiger Einzelberuf 

Ohne Berufsbereich (Sonstige) sonstiger Einze lberuf 

Ohne Berufs bereich (Sonslige) sonstiger Einzelberuf 

Ohne Berufsbereich (Sonstige) sonstiger Einzelberuf 

Ohne Berufsbereich (Sonstige) sonstiger Einzelberuf 

Ohne Berufsbereich (Sonstige) sonstiger Einzelberuf 

Ohne Berufsbereich (Sonslige) sonstiger Einzelberuf 

KA 7/1837 

Beruf 
Schuljahr 2014/15 

Summe männlich weiblich 

Berufskraftfah rernn 233 229 4 

Fachkraft für Kurier· , Express- und Postdienstleistungen 63 34 29 

Fachkraft für Lagertogislik 695 609 66 

Fachkraft für Möbe~, Küchen- und Umzugsservice 24 24 

FachlagerisVin 445 391 54 

KaufmannIKauffrau für Kurier- , Express-und Postdienstleistungen 18 11 7 

Kaufmann/Kauffrau für Spedition und LogistikdiensUeistung 228 136 92 

Augenoptikerlin 142 42 100 

Binnenschiffer/in 59 54 5 

Eisenbahner im Betriebsdienst FR : Fahr.veg 

Eisenbahner im Betriebsdienst FR: Lokführer und Transport Q 43 4 

Fachkraft für Schutz und Sicherheit 84 74 10 

Keramikerlin 10 2 8 

Serv icekraft für Schutz und Sicherheit 17 12 5 

Verfahrensmechanikerlin (Ur Kunststoff- und Kautschuktechnik FR : 
18 13 5 

Faserverbundtechnik 
Verfahrensmechanikerlin (Ur Kunststoff- und Kautschuktechnik FR: 

8 8 
Kunststofffenster 
Verfahrensmechanikerlin für Kunststoff- und Kautschuktechnik FR: 
Mehrschichtkautschukteile 

Verfahrensmechanikernn für Kunstsloff- und Kaulschuktechnik SP: 
1 1 

Kunststofffenster 

Schuljahr 2015116 

Summe männlich weiblich 

214 ' 207 7 

69 41 28 

612 607 85 

18 17 1 

423 371 52 

19 11 8 

209 120 89 

10 41 102 

$4 49 5 

33 26 7 

45 40 5 

9B 80 18 

6 2 4 

U 9 2 

• 17 2 

a 8 

1 1 

Anlage zu Frage 1 

SChuljahr 2016/17 Schuljahr 2017118 

Summ" männlich weiblich SI8nale männlich VJeiblich 

210 204 6 211 204 7 

75 51 24 71 50 21 

722 629 93 h$ 616 99 

18 18 ., 43 

430 364 46 '411 358 53 

22 11 11 32 15 17 

219 129 90 211 122 89 

150 42 108 , .. 39 102 

$4 50 4 .. 57 4 

$4 44 10 75 65 10 

IQ 44 3 ., 42 1 

109 87 22 t32 104 28 

8 6 2 .;~ ... 1 2 

14 ' 13 1 • 9 

8 8 ~1 .. ~~~ 6 

..... '. 
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Antrag auf Gewährung einer Zuwendung Vermerke des Landesschulamtes 

für Auszubildende zu den Kosten der auswärtigen Unterbringung 
sowie zu Fahrtkosten aus Anlass des Besuchs einer auswärtigen 
Berufsschule 
(Förderrichtlinie vom 1.6.2010, zuletzt geändert mit RdErl. des MK v. 08.05.2015) 

Bitte in Druckschrift ausfüllen! Zuständigkeit für die Antragsbearbeitung: 

D Erstantrag D Folgeantrag BbS in Sachsen-Anhalt = Zuordnung nach dem Standort der Berufsschule 
BbS außerhalb Sachsen-Anhalt = Zuordnung nach dem Wohnort 

tJ 1. Halbjahr 
Schuljahr 

Schuljahr 

Landesschulamt Halle, E.-Kamieth-Str. 2, 06112 Halle 
für Landkreise ABI, BLK, OE, HAL, MSH, SK, WB 

tJ 2. Halbjahr Landesschulamt Magdeburg, Turmschanzenstraße 32, 39114 Magdeburg 
für Landkreise BK, HZ, JL, MD, SAW, SOL, SLK 

Vor dem Einreichen im Landesschulamt ist der Antrag der Berufsschule zur 
Bestätigung vorzulegen. 

Die Angaben unter den Punkten 2 bis 4 und 9 (Einkommensnachweis) können im Folgeantrag ausgelassen werden, 
wenn sie sich gegenüber einem früheren Antrag nicht geändert haben. 

1. Persönliche Angaben 
Name,. Vorname I Geburtsdatum 

Wohnort während der betrieblichen Ausbildung (PLZ, Ort, Straße) 

Name, Vorname(n) des/der Erziehungsberechtigten (nur bei minderjährigen Schülerinnen und Schülern) 

Anschrift des/der Erziehungsberechtigten falls abweichend von oben genanntem Wohnort (PLZ, Ort, Straße) 

Tel.-Nr. für Rückfragen I E-Mail für Rückfragen 

2. Ausbildungsverhältnis 
Ausbildungsberuf oder Ausbildungsberuf nach § 66 BBiG/§ 42m HwO I Beginn des Ausbildungsverhältnisses 11. Vertrag 

Name des Ausbildungsbetriebes 

Hauptsitz (PLZ, Ort, Straße) 

Ort der betrieblichen Ausbildung in Sachsen-Anhalt, falls abweichend vom Hauptsitz des Ausbildungsbetriebes (PLZ, Ort, Straße) 

3. Berufsqualifizierende Abschlüsse 

Wurde bereits ein berufsqualifizierender Abschluss erworben? D nein D ja 

Wenn ja, 

D Abschluss eines dualen Ausbildungsberufes 

D Abschluss eines vollzeitschulischen berufsqualifizierenden Bildungsganges 

Wurden bereits frühere duale Ausbildungsverhältnisse erfolglos beendet 

- vor Ablauf der Probezeit (falls ja, wie oft)? D nein Dja, mal 

- infolge einer verhaltensbedingten Kündigung? D nein Dja 

4. Einkommen (Bruttoangaben) 

Ausbildungsvergütung It. Ausbildungsvertrag Euro 

Ausbildungsbeihilfe Euro 

andere Leistungen (s. Nr. 7) Euro 

anzurechnendes Einkommen (Summe): Euro 
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----------------- -----------

5. Fahrtkosten 

Der Zuschuss für Ausgaben zu den Fahrtkosten beträgt für Auszubildende mit anzurechnenden Einkünften: 

Ausbildungsentgelt 
Zuschuss zu den Fahrtkosten in Prozent 

bis einschließlich 
450 Euro 80 

500 Euro 60 
550 Euro 40 

600 Euro 20 

Entfernung bei Tagespendlern (kürzeste Entfernung) km 

Kosten für Bahncard (einmal im Schuljahr) Euro 

Fahrtkosten von (Datum) bis (Datum) Euro 

Fahrtkosten für Kfz (0,10 Euro/km) Euro 

Summe: Euro 

6. Kosten für die Unterbringung 

Unterrichtsabschnitte des Anzahl der notwen- Kosten für die Unterbringung Vermerke des LSchA 
beantragten Schulhalbjahres digen Übernachtungen (Euro) 

pro pro Übernach- Betrag max. 
Unterrichtsabschnitt Übernachtung tungen 8,00 Euro 

von bis 

von bis 

von bis 

von bis 

von bis 

von bis 

Summe: 

7. Durch andere Stellen erbrachte Leistungen für Unterbringung und/oder Fahrtkosten 

Wurden durch andere Stellen für den Zeitraum 
Dnein D ja,folgende der auswärtigen Unterbringung Leistungen Euro 

für die Unterbringung und/oder Fahrtkosten erbracht? 
Herkunft und Zweck der Leistung (Bitte aufführen und Nachweise beifügen) 

8. Bestätigung der Berufsschule 
Vorname und Name der Berufsschülerin/des Berufsschülers hat die Berufsschulklasse 

von bis zum von bis zum 

von bis zum von bis zum 

von bis zum von bis zum Stempel/Siegel der Schule 

D während der o. g. Zeiträume ordnungsgemäß besucht, 
Datum/Unterschrift des Schulleiters 

D unentschuldigt gefehlt an folgenden Tagen: 

D entschuldigt gefehlt an folgenden Tagen: 

816001 PDF 08.2015 (Version 1) Zentrale VordrucksteIle - electronic-formular-design 



9. Unterlagen 

Diesem Antrag sind folgende Unterlagen beigefügt: Vermerke des LSchA 

D Kopie des Ausbildungsvertrages 

D Kopie des Führerscheines 

Nachweis zum anrechenbaren Einkommen: 

zur Ausbildungsvergütung, einschließlich der durch den D Arbeitgeber gewährten Zuschüsse zu einer auswärtigen Euro Euro 
Unterbringung und entstehende Fahrtkosten 

D zur Ausbildungsbeihilfe Euro Euro 

D über durch andere Stellen erbrachte Leistungen Euro Euro 

Nachweis zu den Fahrtkosten 

D Quittung für Bahncardkauf oder Kopie der Bahncard Euro 

D Fahrkarten (Original) Euro Summe Euro 

D Erklärung zur Fahrt mit dem Kfz 

Nachweis zu den Unterbringungs kosten 

D Originalrechnung oder 

D Originalquittung mit Leistungsbeschreibung oder 

D Originalquittung mit Kopie des Mietvertrages oder 

D Kopie des Kontoauszuges mit Kopie des Mietvertrages 

10. Bankverbindung 
Kontoinhaber 

Kreditinstitut 

IBAN 

I I 

11. Unterschrift 

Ich beantrage die Überweisung des Zuschusses auf das oben angegebene Konto. Ich versichere, die 
vorstehenden Angaben wahrheitsgemäß gemacht zu haben. Mir ist bekannt, dass unwahre Angaben 
strafrechtlich verfolgt werden können, zur Rücknahme der Zuschussbewilligung führen und auf Grund unwahrer 
Angaben geleistete Zahlungen in voller Höhe zurückzuerstatten sind. 

Hinweis zum Datenschutz: Die im Rahmen des Verfahrens erhobenen personenbezogenen Daten können durch 
das Landesschulamt und das Kultusministerium verarbeitet werden. 

Ort, Datum Ort, Datum 

Unterschrift der Berufsschülerinfdes Berufsschülers Unterschrift des Erziehungsberechtigten(bei minderjährigen 
Schülern) 

Verrnerke des LSchA 

Fahrtkostenzuschuss: Euro Unterbringungskosten: Euro 

Zahlbetrag: Euro 
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-------------------------------------------------

Erklärung zur Abrechnung der Fahrtkosten mit dem PKW 
(Gern. Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen für Auszubildende zu den Kosten der auswärtigen Unterbringung sowie zu 
Fahrtkosten aus Anlass des Besuchs einer auswärtigen Berufsschule" vom 01.06.2010 (SVBI. LSA Nr. 7/2010 S. 193) in der jeweils 
gültigen Fassung) 

Name und Anschrift der/ des Antragstellerin/Antragsteller: 

Name und Ort der Berufsschule: 

1. Entfernung einfache Strecke, d. h. Heimatadresse bis 
zur Berufsschule (Angabe der verkehrsüblichenl kürzesten 
Strecke notwendig) 

2. tatsächlich selbstgefahrene einfache Strecken 
(Anzahl) z. B. bei Tagespendlern 2 Strecken pro Unterrichtstag 

3. Summe anrechenbare Kilometer (1.x 2.) 

4. Summe anrechenbare Fahrtkosten (3. x 0,10 €) 

5. Förderhöhe in % 

6. Fahrtkostenzuschuss PKW 

An AZubi Prüfvermerk LSchA 

km km 

km 

€ 

% 

€ 

Hiermit erkläre ich, dass die angegebenen Fahrtkilometer aufgrund eigener Fahrt mit dem 

PKW-Kennzeichen: ................................................ '" ...... entstanden sind. 

Mir ist bewusst, dass tür die Mitfahrt in einem PKW keine Erstattung beantragt werden 
darf. 

Datu m: .............................................. U ntersch rift: ....................................................... . 
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